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Fast 20 Jahre Heidelberger Partnerschaftskaffee
Demnächst gibt es den Heidelberger Partnerschaftskaffee 20 Jahre lang. Dieses Jubiläum 
nehmen wir zum Anlass für einige Veränderungen und zusätzliche Angebote.

1. Neue Kaffeepackungen
Die Verpackung des Partnerschaftskaffee ist nach 
wie vor auffällig, aber auch ein bisschen in die 
Jahre gekommen. Deshalb wird sich in den 
nächsten Wochen das Erscheinungsbild der 
verschiedenen Kaffeesorten ändern. Beginnen 
werden wir mit der Verpackung der Organico 
Bohnen (500g).
Das Motiv der neuen Etiketten stammt von der 
nicaraguanischen Künstlerin Yeri Tatiana Cruz 
Motta. Dasselbe Motiv werden wir auch bei den 
anderen Kaffeesorten verwenden – dabei jeweils in 
einer anderen Farbkombination. Die neuen 
Packungen bringt das Erscheinungsbild unserer 
Kaffees näher an die Produzenten.

2. Erneuerung von Webseite und Onlineshop
Im Laufe des kommenden Jahres werden wir die Webseiten / den Onlineshop des 
Partnerschaftskaffees neu gestalten und dabei den Zugang zu Informationen über die 
Produzenten und die für die Vermarktung verantwortlichen Kooperativen, die Röstung und 
die Zubereitung unserer Kaffees verbessern.

3. Ein Jubiläumskaffee aus der Demokratischen Republik Kongo
Bisher verwenden wir beim 
Partnerschaftskaffee nur 
Kaffees aus Mittel- und 
Lateinamerika. Aber natürlich 
ist die Kaffeewelt viel größer, 
Kooperativen von Kleinbauern 
gibt es auch in verschiedenen 
Ländern Afrikas. Im Falle der 
Muungano – Kooperative hat 
uns nicht nur der besondere 
Kaffee überzeugt, sondern 
auch der Anspruch der großen 
Kooperative, gemeinschaftlich an der Versöhnung ihres Heimatlandes zu arbeiten. 
Wir möchten mit diesem besonderen Kaffee von Muungano dazu beitragen, für diese 
Kooperative aus der DR Congo im Fairen Handel einen tragfähigen Marktzugang zu 
schaffen. Allerdings haben sich gerade erste Schwierigkeiten beim Import gezeigt und wir 
hoffen aktuell noch darauf, dass wir diesen besonderen Kaffee rechtzeitig erhalten.
  

http://www.partnerschaftskaffee.de/


4. Ein in Nicaragua gerösteter Kaffee
Als weiteres Element bei der Entwicklung unseres Handels versuchen wir aktuell, einen 
von einer Partnerkooperative in Nicaragua gerösteten Kaffee hier anzubieten. Derzeit 
klären wir dabei, welche in Nicaragua angebotene Verpackung dafür am besten geeignet 
ist und wie der Schiffstransport zu verschiedenen Terminen im Jahr ermöglicht werden 
kann. Das Ziel bei dieser Initiative ist es, einen möglichst großen Anteil der Arbeit direkt in 
die Hände von einer Partnerorganisation zu legen und damit Produzenten auch zu 
Verarbeitern zu machen und ihr Einkommen dadurch zu verbessern.

5. Einladung von Kaffeeproduzenten
Wenn es die Entwicklung der Covid-19-Pandemie zulässt, würden wir unser Jubiläum 
gerne auch feiern. Dazu würden wir auch gerne eine Vertreterin oder einen Vertreter der 
Produzenten einladen, vielfach Kaffee ausschenken…  Wir werden sehen, was möglich 
sein wird.

Was erhalten bleibt:
Den ersten Heidelberger Partnerschaftskaffee konnten wir im April 2001 in verschiedenen 
Geschäften in Heidelberg verkaufen. Seither hat sich unsere Verkaufsmenge und die Zahl 
der Geschäfte, die diesen besonderen Kaffee anbieten, vervielfacht. Der 
Partnerschaftskaffee ist ein Produkt des Alltags geworden, das immer mehr Menschen 
nicht mehr missen möchten. Wir hoffen, dass wir diese positive Entwicklung auch in den 
kommenden Jahren fortsetzen können.

Von Anfang an war es unser Ziel, 
einen möglichst großen Anteil des 
Kaffeepreises direkt an die 
Produzenten zu bezahlen. Diesem 
Ziel sind wir treu geblieben. Wir 
zahlen auch weiterhin einen über 
den Fairtrade-Preisen von FLO 
(Fairtrade Labeling Organization) 
liegenden Preis an die 
Vertriebsorganisationen der 
Produzenten und fördern 
zusätzliche Projekte wie 
Bildungsfonds, die Anpassung an 
den Klimawandel und eine 
Verbesserung des Umweltschutzes. 
Diesem Ansatz der besonderen Förderung werden wir auch in Zukunft treu bleiben.

Bei Fragen setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Das Team des Heidelberger Partnerschaftskaffee

+++ Aktuelle Mitteilung unserer Kooperationspartner aus Nicaragua +++
Der Hurrikan Eta verursachte sehr starke Regenfälle mit Erdrutschen und Schäden in den 
Pflanzungen. Am stärksten ist die Kooperative La Providencia in Wiwili (Nicaragua) 
betroffen. Glücklicherweise kamen keine Personen zu Schaden. Aber auf Grund des 
vielen Regens wird sich die Ernte deutlich schwieriger gestalten und der Kaffee muss 
voraussichtlich schneller als geplant geerntet werden. 


